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Der Diebstahl.
Wie glücklich ist der Mann,
Der mit Gelassenheit das Unglück tragen kann!
Einst ward sehr vieles Geld dem Aristarch gcnonn^'
Hört Christen hört, was er, ein Heyde, spricht e

So groß auch der Vcrlurst, sagt er, er reut mich nê
Wann nur ein Ehrenmann das Geld bekommen.

Die Belohnung.
Caligula wird billig ausgelacht,
Weil er sein Pferd zum Konsul Roms gemacht.
Doch sollte man noch mehr diejenigen belachen,
Die Eseln selbst zu StaatSministcrn machen.

Auflösung des letzten Räthsels. Die Schminke.

Neues Räthsel.

Ich trage sehr verschiedne Kleider,
Von diesem und von jenem Schneider;
Oft bin ich groß, oft bin ich klein,
Und selten bin ich, was ich schein.

Von mir denkt jeder was er will
Ich lach' dazu, und schweige still.
Du schaust mich an und kennst mich nicht
Denn ich verhülle mein Gesicht.
Kaum leg ich meinen Schleycr ab,
So kennt mich fast ein jeder Knab.
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